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AUFENTHALTSBERICHT  
 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes in Mobility Online  hochzuladen (Joint Study)/per E-Mail an 
ceepus@boku.ac.at zu senden (CEEPUS). Die Aufenthaltsbestätigung  der Gastinstitution sowie die von der Studiendekan*in unterschriebene 
Äequivalenzliste nach der Mobilität ist in Mobility online hochzuladen (Joint Study) /per E-Mail zuzusenden (CEEPUS). Bei Nichtvorlage kann der 
gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Annahmeerklärung). Rückfragen an jointstudy@boku.ac.at /ceepus@boku.ac.at  

 
GRUNDINFORMATIONEN 
1.  Name der/des Studierenden: 
  
 
 
 Studienrichtung:  

 

2. Gastinstitution: 

 Gastland: 
3. Zeitraum Ihres  

Auslandsaufenthaltes:           von         August  2021     bis         Dez  2021 
Studienjahr: 2021 

 

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE 
4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden 

Informationsquellen? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich): 
 

Homepage der Gastinstitution 5 
Studierende / Freunde  1 
Lehrende an der BOKU 1 
Studienpläne 3 
Gastinstitution 5 
BOKU International Relations 3 
Sonstige:             

 
5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein? 

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt 
im Ausland  Nach dem Aufenthalt 

im Ausland 

 1 2 3 4 5  1 2 3 4 5 
Leseverständnis             

Hörverständnis             

Sprechvermögen             

Schreibvermögen             
 

Anonym 

H 066 477 

 

University of Georgia 

USA 

mailto:ceepus@boku.ac.at
mailto:jointstudy@boku.ac.at
mailto:/ceepus@boku.ac.at
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6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent: 
Betreuungssprache Deutsch:   Ja   Nein 

1.)  Englisch 100 % 3.)            % 

2.)            % 4.)            % 
 
 

Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die 
Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben 

7. Gastland Unbedingt die Homeland Security webside checken bezüglich VISA 
Regelungen und (falls noch nötig) COVID-19 Einreise Bestimmungen.  
Ich war bereits vor einigen Jahren mehrere Monate in den USA, hab daher 
ansonsten nicht viel zusätzlich recherchiert. 

 
8. Gastinstitution UGA Bulletin (https://bulletin.uga.edu/coursesHome) War für mich sehr 

hilfreich! Zunächst bei der Auswahl der UNI (hab nach bestimmten Kursen 
und Inhalten suchen können) und später bei der Festlegung der Kurse. Tip: 
'Keyword search' verwenden und generell Themen eingeben, die einen 
interessieren, ich bin so auf ein paar Kurse an anderen Departments 
gekommen, die super interessant waren (z.B. History of Hurricanes am 
History Department)! 

 

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? 
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen      

Studierende an der Gastinstitution      

ausländische Studierende an der Gastinstitution      

 

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert? 

Hr. Sattlberger & Fr. Schmidtberger; Prof. Klik 
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11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch): 

BOKU International Relations 5 
von Lehrkräften an der BOKU 1 
von der Gastinstitution 5 
von Studierenden an der Gastinstitution 2 
von anderen:            

 
12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse 

Die Anmeldung ist generell sehr aufwändig, aber es lohnt sich! Die UNIs in den USA haben 
sehr strenge Auflagen, was Impfungen betrifft, das unbedingt möglichst früh abchecken 
lassen.  

 
13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 

Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
UGA hat in sozialer Hinsicht alle meine Erwartungen übertroffen!! Sowohl amerikanische 
als auch andere Internationals waren mega aufgeschlossen, freundlich und engagiert. 
Besonders die Americans haben sich viel Mühe gegeben mit den Internationals möglichst 
viele 'american experiences' zu teilen. Sprachlich kann der 'Southern Accent' in den USA 
manchmal etwas schwierig zu verstehen sein, aber war kein größeres Problem. Ich 
empfehle unbedingt die einwöchige Orientation zu besuchen, war super gut gemacht und 
ich hab dort Freundschaften geschlossen, die das ganze Semester gehalten haben.   

 
14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende 

organisiert wurden? 
 Ja  Nein 
Wenn ja, geben Sie bitte an, welche:  
International Student Life ist eine Organisation die Regelmäßig events für internationale 
Studenten veranstaltet. Waren super! E.g. ice skating, Halloween Zombie Farm, trip to 
Atlanta, picnicks etc 

 
 
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN 
15. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt? 
  Studierendenheim  Hotel / Pension / Gästehaus 
     Zimmer in einer Privatwohnung  eigene Wohnung 
  Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden 
 
16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt? 
  Gastinstitution   Freunde/Familie 
  Wohnungsmarkt   Andere:       
 
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche? 
 (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2   3   4   5 
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18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 
  1   2   3   4   5 

 
19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume,  
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?  
 (1 = gar nicht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4   5 
 
20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution?  
 (1 = schlecht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4   5 
 
21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro): 

 Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):  650 € 
 Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier): 1445 € 
 davon: 

Unterbringung  925 € / Monat 

Verpflegung  500 € / Monat 

Fahrtkosten am Studienort  0 € / Monat 

Kosten für Bücher, Kopien, etc.  5 € / Monat 

Studiengebühren  0 € / Monat 

Sonstiges: Sports  20 € / Monat 
 

 
GESAMTBEURTEILUNG 
22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4   5 
 
23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4   5 
 
24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen? 

In akademischer Hinsicht: 
Extrem gute Betreuung und hervorragendes Equipment. 

 
In soziokultureller Hinsicht: 
Ich war sehr beeindrückt von den sozialen Veranstaltungen und Offenheit der Amerikaner. 
Hab gleich zu Anfang einige sehr gute Freundschaften mit Studenten geschlossen, die mir 
dann die Kultur und USA gezeigt haben. 

 
25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?  

nein 
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26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern:  
  Ja  Nein   Weiß ich nicht 
    
      wenn ja warum:  

      

 
27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 

Die Auswahl der Kurse war anfangs sehr verwirrend - dass eine Äuivalenzliste ausgefüllt 
werden muss, wenn noch gar nicht klar ist welche Kurse im Folge Semester überhaupt 
stattfinden bzw wann. Ich hab einige Kurse nicht machen können, weil sie zeitlich überlagert 
waren. War kein Problem, aber da hätte ich mir die viele Planung für die Äquivalenzliste 
sparen können. Mein Tip für die Äuivalenzliste ist daher, sich zunächst nicht den Kopf zu 
zerbrechen, da die Kurse später noch geändert werden können ohne Problem (das war mir 
zB nicht klar).  

 
 
 

 

Allgemeiner Bericht 
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc.  

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes… 
 
 
Ich hatte eine großartige Erfahrung an der UGA! Die Uni war akademisch top, vor allem 
Ausrüstungen zu Dronen, Remote Sensing und GIS. Das Sportangebot ist super! Das 
Sportzentrum 'Ramsay' bietet ALLES an und ist direkt bei ECV (die Wohnhäuser für 
Internationale Studenten). Ich empfehle jedem sich zu Semesterbeginn für die Vergabe 
von Football Tickets anzumelden. Football ist eine riesen Sache an den USA Unis und 
UGA hat ein eigenes Stadium direkt am Campus. Die Spiele sind sportlich und kulturell 
ein super Erlebnis! Mich hat die Uni sozial beeindruckt, es gibt eine Vielzahl von 
Organisationen und Veranstaltungen. Was mich positiv überrascht hat war wie bemüht 
die amerikanischen Studenten waren z.B. wurde mir immer angeboten, mich abzuholen 
bzw mit dem Auto wo hin zu fahren, wenn Veranstaltungen waren oder wir uns getroffen 
haben. Außerhalb des Campus oder DownTown Athens ist es generell sehr schwierig 
ohne Auto wohin zu kommen. Eine US SIM Karte und Uber funktionieren aber super 
(Achtung - viele europäische Handys sind mit US SIM Karten nicht kompatibel, das 
vorher vl abchecken). 
Generell waren die Lehrveranstaltungen eher im 'Schul-Stil', daher viele Hausaufgeben 
während der Woche, dafür hatte ich allerdings keine größeren Prügungen sondern nur 
Projekte. Die Professoren sind sehr offen und zugänglich. Ich hab vier Kurse zu je 3 US-
Credits belegt (2 Graduate und 2 Undergraduate). Ich war damit gut ausgelastet, sehr 
beschäftigt während der Woche mit Lectures un Labs aber nicht zu stressig und hab alle 
mit 'A' abgeschlossen.  
Die Bewerbung für das Semester war viel Arbeit, zu Beginn an der BOKU und dann auch 
nach der Annahme mit UGA und dem USA visa. Es lohnt sich am Ende aber! Hier würde 
ich empfehlen grad bei den Dokumenten und VISA sich möglichst bald darum zu 
kümmern, falls etwas länger dauert.  
Insgesamt war das Semester eine super Erfahrung für mich, akademisch, sozial und 
auch sportlich! Der Campus is zusätzlich sehr schön und viel 'grüner' und größer als ich 
gedacht hätte.  
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Die zwei letzten Fragen 
 

 
Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt? 

 
 
Für mich war der größte Gewinn über Hurricanes zu lernen, da die in Europa nicht 
vorkommen und daher kaum unterrrichtet bzw beforscht werden! 

 
 

 
Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben? 

 
 
Im UGA Bulletin mittels 'Keword' nach interessanten Lehrveranstultungen suchen und 
unbedingt die Orientation Week und Football Games besuchen! 

 
 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 

Veröffentlichung des Berichts 
 

Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen 
Daten (Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website 
der BOKU International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf 
den Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
 

   Ja  Nein 
 

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
jointstudy@boku.ac.at erklärt werden. 
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